
Kurzprofil: Metallbauer/in, Fachrichtung Nutzfahrze ugbau  

Die Tätigkeit im Überblick 

Metallbauer/innen der Fachrichtung Nutzfahrzeugbau stellen 
Fahrzeugbaukonstruktionen für Nutz- und Sonderfahrzeuge her, montieren sie und 
halten sie instand. Sie bauen auch steuerungstechnische Systeme und Bauteile ein 
und warten sie.  

Metallbauer/innen der Fachrichtung Nutzfahrzeugbau arbeiten vorwiegend in 
Betrieben, die sich auf die Herstellung und Reparatur von Nutz- und 
Sonderfahrzeugen spezialisiert haben. Auch in der Herstellung und Reparatur von 
land- und forstwirtschaftlichen Maschinen sind sie tätig. Möglich ist auch eine 
Beschäftigung im Handel für Nutzfahrzeuge und -zubehör. Manche arbeiten in 
Reparaturwerkstätten eines Geräteverleihs, z.B. eines landwirtschaftlichen 
Maschinenrings. 

Meist arbeiten sie in Werkhallen oder Werkstätten. Wenn sie Kunden beraten oder 
ihre Arbeit dokumentieren, begeben sie sich auch in die der Werkstatt 
angeschlossenen Büroräume. Im Bereich Montage können sie bundesweit 
unterwegs sein.  

Die Ausbildung im Überblick 

Metallbauer/in ist ein anerkannter Ausbildungsberuf nach der Handwerksordnung 
(HwO). 

Dieser Beruf wird im Handwerk in den folgenden Fachrichtungen ausgebildet: 

 Nutzfahrzeugbau   
 Konstruktionstechnik 
 Metallgestaltung 

Die Ausbildung dauert 3 1/2 Jahre. 
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